füt den 


Bezirk der Königlichen Regieruns zu Danzig. 


— 


Königl. Provinzial Zutelligenz · Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
0 Eingang: Plautzengaſſe No. 365. f 
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„ 65: Freitag, den 17. Mürz, 1848 


en e ee ee 
Angekommen den 15, und 16. März 1848. 


Herr Gutsbeſitzer v. Braunſchwei aus Stolp, Herr Kaufmann Gerich aus 
Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr aufmang Dieffenbach aus Königsberg, 
log. im Hotel de Berlin Herr Rechnungsrath Corlowsky aus Stettin, die Her⸗ 


ren Kaufleute Weckerl N. Rückler aus Cöslin, Mayer aus Reval 
im Deutſchen 0 Bes Ban eh aus Berlin, Herr Land⸗ 
with Mar v. Zalewski aus Czarnowitz, Herr Administrator Schmidt aus Buſch⸗ 
kan; Hert Guts beſitzer Johſt ans Liſſau, log in Schmelzers Hotel (früher drei 
ren). Die Herten Gutsbeſitzer von Pruſſal aus Baärken und von Weisker 
aus Semlin, Herr Kaufmann Manteuffel aus Stettin, log. im Hetel de Thorn. 
Die Herren Kaufleute Krafft nebſt Familie aus Mewe, Heinſius aus Berlin, 
log. im Hotel d' Oliva. Serre 2 
. FFC ers si kn ] A . 
55 een ee 5 
1. Beziehung auf den, zu Oſtern d. J. eintretenden A ohnungswechſel 
wird auf den nd d. Geſebeb vom 50. Gan 88d Hs pro 1834, Seite 
9) hierdurch zur Keuntnif des Publikums gebracht?: 
daß mit dem 1. April c. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 8. 
bdeſſelben Monats, die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofortigen Her⸗ 
aausſetzung durch den Exekutor, völlig geräumt ſein muß. 
Der fällig werdende Miethzins 1 vor 1 . Quartals — alſo vor dem 
1. April c. — zu berichtigen; widrigenfalls den Vermiethern, nach Zorſchrift der 
Danziger Wilkühr, Alte, 15, Cap. II. Di See Aufehı, gegen den ſäumi⸗ 
gen Miether auf ſofottige Zahlung deſſelben, De auf Siche g des einge⸗ 
brachten Mobiliars und der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindlichen 
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Effekten zu klagen. Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten ſind die 
Herren Auskultatoren Kopka und Plehn deputirt, und können ſich die Intereſſen⸗ 
ten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden, Vor: u. 
Nachmittags bei denſelben im V. Bureau melden. u 
Danzig, den 2. März 1848. 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
2. Der hieſige Uhrmacher Friedrich Auguſt Rohleder und die Frau Eulalia 
Ludowice Roſalie, geborne Schulz, Marie Bahr HR Pelouken, haben in dem 
am 29. Februar 1848 gerichtlich verlautbarten Vertrage die Gemeinſchaft der. 
Güter, jedoch nicht des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 2. März 1848. 
Königliches Land⸗ und Stadtgeticht. 
3. Zu dem den Michael und Catharina Eliſabeth Schlicht'ſchen Eheleuten 
zugehörigen, in dem Dorfe Noſtau gelegenen, mit der Hypotheken-Nummer 1. 
bezeichneten Grundſtücke, welches auf 728 ril. 25 ſgr. tarirt, laut früherer Ber 
kanntmachung am 28. d. M an Peg Gerichts ſtelle verkauft werden ſoll / ge⸗ 
hört die Hakenbüdner⸗Gerechtigkeit. Dies wird auf den Antrag der Intereſſenten 
nachträglich etwaigen Kaufluſtigen bekannt gemacht. 
Danzig, den 11. März 1848. BE DA 
Königl. Land. und Stadtgericht. au 
4. Der über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Iſaac Tießen verhängte 
Concurs wird hiemit aufgehoben. W nnn 
Danzig, den 10. März 1848. 0 ee A. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
5 ee eh ene e zn age 
5. Heute Morgens 8 Uhr wurde meine Frau von einem Knaben 2. 4005 
entbunden. Allen Verwandten und Freunden dieſe Anzeige ſtatt befonderer Mel ; 
dung. Oliva, den 15. März 1846. L. Wangen roth. 
17 Literariſche Anzeigen. ng nt 
. 9 5 g E . 5 
6. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vorräthig: . n x 223 
Galanthomme oder der Geſellſchafter wie er fein 
ſoll. 1) Regeln des Anſtands und der Feinſitte. 2) Kunſt zu gefallen. 3) Hei ⸗ 
zathsanträge. 4) Liebesbriefe. 5) Geburtstags wünſche. 6) Geſellſchaftsſpiele. 
7) Blumenſprache. 3) Deklamatoriſche Stücke. 9) Beluſtigende Kunſiſtücke. 
10) Scherzhafte Anekdoten. 11) Stammbuchverſe⸗ 12) Toaſte und Trinkſprüche. 
Fünfte umgearbeitete Auflage. 25 Sgr. Quedlinburg. Ernſt. gillht 16 


7. Bei D. Kabus, Langgaffe, d. zweite 9. b. d. Baurtergafle z. be 
Der letzte Umſturz der Duge in Frankreich, ae uns, 
chen und ſeine Entwickelung. Erſtes Heft. Mit Portrait 5 Sgr. 


x 


— 
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ee 


wer msn „An zei g e n. 

3. Mitleſ. z. hieſe Köln., Bresl. Zeit. k. ſof. beitr. Fraueng. 902. 1 
9. Langgaſſe 407, 2 T., iſt e. Saal n. ein. freundl. Hinterſt. z. Oſt. d. 
J. zu vermieth.; auch iſt daſelbſt ein Sopha und Sophatiſch billig zu verkaufen, 
10. Ein in voller Nahrung ſtehendes Gaſthaus nebſt Billard iſt zu verkaufen 
und das Nähere hierüber unter den Seigen Not 1166. in den Mittagsſtunden 
von 12 bis 2 Uhr zu erfragen. 2 g 

11. pe nec d ee eee etc eee ne :uaßıa gun 
unnd /plogz een um ana) mu ene e ee een 92 

12. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien an⸗ 


genommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agenten 
5 d R H. Pantzer, 
Brodbänkengaſſe No. 711. 
185 Auf die Annonce in Nro. 62. - 
Was braucht der Einfender 3Z— zum Wagenbau mehr als Holz, Eiſen und 
Kleiſter? Vielleicht noch Verſtand und Kenntniſſe zum Wagenbau. Holz⸗ und 
Eiſen⸗Arbeiten zum Bau eines Wagens liefern Schmiede und Stellmacher und 
bekümmern ſich dann nicht um den Kleiſter. Was liegt in dem Kleiſtern dann 
verborgen? Sollte das ein tüchtiger Schmied nicht wiſſen. Kein Schwindel. — 
14. Auf die Annonce in No. 63 — 14. nne! 
Es wäre erfreulich, wenn der vetehrliche Gewerbe⸗Verein auch über die Bes 
ſteuerung ſeiner Mitglieder wachen wollte. Wenn nun ein Sattler nebenher das 
Gewerbe eines Tapezierers, Matrazenmachers und eines Wagenbauers treibt, wie 
vielfältig müßte er nach der Anfrage der Gewerbetreibenden beſteuert werden. 
Nur nicht alles auf die Hufſchmiede geſchoben. Bitte recht ſehr. — 


15, Sollte Jemand geneigt ſ. ein. Tanzlehrer i: richtigen Betragen 
gegen feine Schüler Unterricht zu ertheilen, ſo findet derſelbe dauernde Beſchäf⸗ 
tigung Schmiedegaſſe No. 95. 2 Treppen hoch 5 


16. Strohhuͤte werden zur Waͤſche angenommen 
von Ci. E. Elias. 

17. Die geehrten Theilnehmer zu dem morgen bei mir ſtattfindenden Balle 
finden die Journalieren vor dem deutſchen Hauſe ſtehen. Abfahrt präciſe 7 Uhr 
Abends. Be Droß in Dreiſchweinsköpfen. 

18, _ Das dem verſtorbenen Radau zugehörige Niederungſche Grundſtück Eller⸗ 
wald, Ite Trift, 14 Meile bei Elbing, beſtehend aus 1 Hufe culm Land, Boden 
1 Hie Wohn: und Wirthſchaftsgebäuden, fol am 29. März öffentlich an den 
Meſſtbietenden in demf. Grundſtücke verkauft werden. Ein Drittel Kaufgeld kann 
ſtehen bleiben. 3 Die Ne e 
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19. Neue Rohrſtühle, Sopha's, Ttimeaur, Pfeilerſpiegel, Bettſchirme, Kro, 
nen- u Armleuchter, Blumenvaſen, Gardienen, ſtets leihweise füt ſolide Preiſe zu 
haben Schnüffelmatkt Ne. 636. bei dem Tapezierer Th. Klein. 


20. Ein Burſche, der ſich der Bohr- und Zengichwiiede Profeffion: widmen 


mögte, findet ſogleich eine Stelle bei A. S. Kanthaak, ee ah 


21 Berliniſche 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 


(Gebäude, Mobilien, Waaren betſichert zu den billigſten Prämien 5 2% 
det Haupt Agent Alfred Reinick, Dieshänferigäe‘ 67. 

2% 0 3 869 e Sie nus ne 1 0 . our Gong g- 115 

23. eden genügende Sicherheit, werden 2—500 Mil. auf We ſel für g 

rige Zinſen geſucht, zut Vergrößerung des Geſchäfts eines ji en Manbes 

Adreſſen erbittet man umer 0. R. im Intelligenzj⸗Comtoir. 

24. Es wird gut und billig gewaschen im Schwarzen Meer 315. bei Werner. 

Bitte um reichen Zuſpruch 

25. Eine angemeſſene Belohnung 

demjenigen, Ader zwei durch eine goldene Kette verbundene Nadeln Vorſt. Graben 

2087. abgiebt, die auf d. Wege v. Langenm zum hohen Th. b, z. BE Jr. vetl. f. 

26. Auf einem ganz neu erbauten maſſiven Wohngebäude, welches 300 Thlr. 

jährliche Miethe trägt, wird zur erſten Stelle ein Kapital von 2000 rtlingeſucht. 

Wer ein derartiges Kopital ſicher zu beſtätigen geneigt tft , beliebe feine ref 

im Intelligenz⸗Comtoit unter H. N. W. einzureichen 

. Vorräthig in der Anti „Buchhandt. v. Th Bertling, Heil Geiſtg. 1000. 

Shakſpeare's ſämmtl. Werke. 12 Bde. m. Kpfru, eleg geb. 28 rtl. Brockhaus, 

Converſations⸗Lexik. 7te Aufl. 12 Bde. ſehr eleg. Hlbfrbd. 8e rtl; Helmuths Nas 

turgeſch. m. Kpfrn. 9 Bde eplt. ſt. 10% rtl. f. 2h rtl‚: Schiller, d. 30j. Krieg 10 fgr., 

Homer, Odoyſſee, überf: v. Voß 174 (gu 3 Koramſin s Reiſen 6 Thl m. Kpft. 25 ſgr. 

28 E. gi. noch guter Schmiedeblaſebalg wird z. k. geſ. Fraueng Wi 

29. Eine rüſtige junge Frau w eine Stelle zum Aufwarten bei e c 

Heren. Zu erfragen kl. Bäckergaſſe 751. i 


30. Es ſind Landammen zu erfragen Schw. Meer 350. 
31. Sttohhüte werden gewaſchen und moderniſirt Frauengaſſe 857. 
32. Sonntag zum letzt, M. i. d. Winter, i. den 2 Flaggen „Tanzvergnüßgen. 


Entree 5 Sgr. Anſtändige Damen In Begleitung eines Herrn find frei. 
33. Gründl. franzöſicher Unterricht wird ertheilt kleine Wollwebergaſſe ke 
34. Eine Holzbude, 6 iR 15 F. tr! iſt b. z. v. r No. 1092. 


S rt 1 n en. per 

35. Am H fart, Fur en ice No, 302. iſt 0 neu decbtirte Belle⸗ 

Aach beſtehend as 4 Stuben u. J. w. don Oſtern zu beiinietben, ... 

ei ini, © pengaſſe 24 1179 iſt die, | Saal⸗ „Etage, bestehe aus 2 großen ‚Stuben 
. enſtu e, 


5 2 


Geſindeſtube, ELLI Keller, Boden, zu vermiethen. 
rod bäukengaſſe 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


1909 H 


u DB 
z "Hündegaffe Nö. 306. iſt die Saal⸗Efaze, auch eine Stube nebſt Schlaß⸗ 


kabinet mit Meubeln zu vermiethen. 5 Em 
9% Zwei zusemmenhzngende Zimnier in der Belle-Kfäge. meublirt oder ub. 
werblirt, Kind Jopengasse No, 597. zum 1. April zu vermiethen. a 
40. Blreitg. 1135. ſind 2 Stuben int Meubeln im Ganz. a. geth. a. N 
41. Holzmarkt No. 6. iſt eine freundl. Oberwohuung, ohne Küche, an einen 
oder zwei ruhige Bewohner zu vermiethen. . 8 
42. Eine ft. Wohnung m. auch o. Meubeln, Eintritt i. d. Garten f. d. Some 
mer, auch auf länger; auch iſt daſ e. eignes Häuschen zu om. Neuſchottland 14. 
43. Hundegaſfe 27s iſt die Iſte Etage, beſtehend a. 7 Zimm. auf einer 
Flur zu vermiethen. Näheres Heil Geiſtg 938 v 14 bis 3 Uhr zu erkundigen. 
33. In meinem nen ausgebauten Hauſe Iten Steindamm No. 371 und in 
meinem ganz neuen Haufe Reitetgaſſe No. 367! find mehrere Zimmer mit den da⸗ 
zu erfordetlichen Bequemlichkeiten, einzeln wie zuſammenhängend, mit oder ohne 
Meubeln, wie auch Stall. n. Remiſe zu vermiethen. J. L. Baumann. 
46. 1 Steind. 374. ſind 23 3 part. mac. Ta. iſt d. 1 St. an ruh. Bewoh. z. L. 
160 5 1 0 iſt ein Ladenlokal zu verm. u. nach Belieben gleich z. bez. 
47. iſch alk 1608. iſt eine Stube m. Meub an einzelne Perſonen z. verm. 
er A An n e n a 
48 Freitag, den 17. d. M, Vormittags 1 Uhr, wird der unterzeichnete 
Mäkler in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. durch öffentliche Auction au 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: eln ligt 2 
eeinige Kiſten reihe und weiße Bordeaur-Weine, als: Lafltte, Larose, Ice: 
Anm? ville, d Mquem, Sauternes, ferue rr 
mehrere 100 Flaſchen Jamaika-Rum, Arrac, Cognac, Malaga, Madeira, auch 
Champagner von verſchiedenen bekannten Firmen, welche zu ſehr billigen 
Preiſen zugeſchlagen werden ſollen. . niit 2 
Danzig, den 11 Matz 1348. 1 R̃i ch te 
49. Wiltwoch, den 22. März d. J., ſollen Goldſchmiedegaſſe No. 1087. auf 
freiwittiges Verlangen öffentlich verſteigert werden: i 
Tiſch⸗ und Stubenuhren, Spiegel, Glass, Linnen⸗ und Kleiderſchränke, Ko⸗ 
moden, Tiſche, Stühle, Bertgeſtele, 1 Schleafbank, Betten, Wäſche, Kleidungb 
ſtücke / wee ee Fayence, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, Küchengerätbe, 
zer- und Irdeuzenug und — Schuhmacher und Tiſchlerhand werkzeug. 
h J. T. Eugelbard, Auctionater. 


y 


W Scchen zu verkaufen in Dante 
Mobilia eder bewegliche Sachen. ade Mi 
50. Franzoͤſiſcher Duͤnger⸗Gyps iſt a e M. 68. 
n . - J. G. Domans ki 
51. Schwatzenmeer 364, links über die Brücke das te Haus iſt wieder das 
beliebte feine ungegesft. wie auch gates Nosgenbr. das Pfd. zu 9 pf. zu haben. 
leine Korinthen verkauft billigſt C. F. R. Stürmer, Schmiedeg. 103. 


7 
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53. Friſch von ausländiſchen Steinen gebrannter Kalk iſt zu haben in der 
Kalkbrennerei zu Legan und Langgarten No. 68. J. G. 8 30 
54. Die Niederlage der Gutta-Percha-Fabrik ate von der patentirten Londoner 
Gutta-Percha-Compagnie befindet sich Jopengasse No, 597, und sind daselbst 
runde und flache Treibriemen in verschiedenen Dimensionen, Schuhsohlen cc. 
au den, Fabrikpreisen zu baben. P * Pr 1 
55. Frauengaſſe 858. iſt ein gr. Bücherſchrank mit Glasthüren zu verkaufen. 


/ >. Den Empfang einer bedeutenden Sendung, feiner, Cachemits in 
56. W allen Farben zeigt hiemit ergebenſt an 8 


E. Loͤwenſtein, Langgaſſe 396. 


2. Beſte hollaͤndiſche Kabliau find in ganzen Fiſchen 3 2 
Sgr. 4 Pf pro Pfund Schäferei No, 48. zu haben. ö rule 
58. Gute Pommerſche Wurſt und Gänſebrüſte ſind Faulen und Breitegafs; 
fen:&dterbei Jantzen zu haben. f f 42105 
59. Eine große Auswahl von Cigarren, Brief- und Geldtaſchen, Notizbücher 


ꝛc, ꝛc. erhielt u. empfiehlt billigſt R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 


60. Eine tragende Ziege zu verkaufen am Bleihofe No. 2. 
61. Gutes Schweinefurter iſt Iſten Steindamm No. 371. zu haben. 


„ PN Keine Hühneraugen. 


Ein Radikal-Mittel gegen das bösartigſte Hühnerauge, es beſteht in einem 
Pflaſter und hat die Eigenſchaft, daß es jedes Hühnerauge mit der Wurzel 
ſchwerzlos vertilgt und beſeitigt ſogleich die heftigſten Schmerzen. Eine Kruke 
mit Pflaſter und Gebrauchsanweiſung 6 ſgr., empfiehlt t untem 
n f C Müller, Schnuffelmarkt. 
63. Grünberger geſchälte Aepfel und Birnen, Bamberger Pflaumen und Kir⸗ 
ſchen, wie auch feine, mittel und ord. Graupe empfiehlt billigt end 

1 F801 Ante Fr. Wilh. Schröder, Holzmarkt No. 2. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

54 Noth wendiger Verkauf. R 
Zum Verkaufe des auf der hieſigen Altſtadt sub Servis- Nummer 698. hin⸗ 
ter Adlers Brauhaus und Hypotheken-Nummer 6. der vergeſſenen Gaſſe bei es 
nen, auf 577 rtl. 18 jgr. 4 pf. tarxirten Grundſtücks der Züchnermeiſter Friedrich 
und Anne Marie Müntzſchen Eheleute, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
ſtebt am 16. Juni 1848, Vormittags 11 Uhr, a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle der Lieitations-Termin an. Taxe und Hypotheken⸗ 
ſchein ‚find im Zten Bureau des Gerichts einzufehen. nenn 

* Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
rn e Edietal⸗ Citation en. 4 

65. * Offene Aer Ya agen suis} se 
Durch die Verfügung vom heutigen Tage iſt über das ſaͤmmtliche Vermögen 


64. 


* 
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N 16 Heinrich Wölke ieſelbſt, Concurſus Ereditorum eräffnet und de 
offene Arreſt a worden. Es wird daher allen, welche von dem Geige chi 
ner etwas an Gelde, Effekten oder Brieſſchaften an ſich haben, hiedurch angedeutet, 
demſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſolches vielmehr, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum 
abzuliefern Sollte aber deſſen ungeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
ausgeautwottet werden, ſo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigettieben, der Juhaber ſolcher Gelter und Sachen aber, der 
dieſelben verschweigen ſollſc, nech außerdem alles ſeines daran habenden Uater⸗ 
pfand⸗ um undem Rechts für verluſtig erklärt werden. Zugleich iſt zur Anmeldung 
und Nachweifting der Anſprüche der Gläubiger ein Termin auf den 
91. April 1848, Vormittags 11 Uhr, doi ‚gebael 

vor dem Deputirten Herrn Lands und Stadtgeriches⸗Nath Haninsky auf dem Kath: 
hauſe hieſelbſt angeſeßt, zu weichem die unbekannten Gläubiger unter der 
hierdurch vorgeladen werden daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, mit allen ihren Förderungen’ an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen 
die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Hierbei 
werden ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz Rath Störmer, Schellet and 
Schlemm, in Vorſchlag gebracht, die in Behinderungs fallen mit Vollmacht und In⸗ 
formation zu verſehen ſind. ano ine 

Elbing, den 30. November 1847. 

Im Namen des Königlichen Land: und Stadtgerichts 
der Richter i 
Brandt, N 
Land» und Stadtgerichts⸗Rath. 
66. Nachdem von dem unterzeichneten Königlichen Land- und Stadt⸗Gericht 
der Concuts über das Vermögen des Krämers Chriſtian Samuel Leopold Olßewski 
eröffnet worden, ſo werden alle diefenigen, welche eine Forderung an die Con⸗ 
curs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf 
den 13. Mai c., Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Malliſon angeſetzten Termin 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Bes 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu mas 
chen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. — ö 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten: Boje, Martens, Mat⸗ 
thias, Skerle, Täubert, Völtz, Walter, Zacharias als Mandatarien in Vorſchlag, 
und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur 
Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 


7 


* 


== 


‚feinem Anſt suche, an die Maſſe prä und ih alb gegen di 

Ae Ae ein 1685 Stilſchweigen e t wee wa 1 AR» r 
eh den ?, Bl 1848. | 

wenig, Eur und Stadtgericht 
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